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Aktuelle Situation 
Nach unserem aktuellen Stand leben derzeitig 

120 Flüchtlinge auf dem Kürtener Gemeindegebiet. 

 

Am vergangenen Freitag haben Flüchtlinge mit 

unterschiedlichster Nationalität nun auch die neue 

Unterkunft in Kürten - Bechen bezogen. 
 

Durch einen solchen Umzug von Kürten nach Bechen 

ergeben sich für die Bewohner die unterschiedlichsten 

Fragen und Probleme. 

 

Eine Kind, das bislang bei einer Tagesmutter (in Kürten) 

mit gleichaltrigen spielen konnte, müsste jetzt täglich mit 
dem Bus pendeln. Die Mutter müsste ihr Kind begleiten, 

was den Besitz einer Wochenkarte für die Wupsi notwendig 

machen würde. Dafür muss Sie aber zunächst nach 

Bergisch Gladbach ins Kundencenter, um sich dort eine 

Kundenkarte ausstellen zu lassen. 

 
Andere Bewohner mussten mit Informationen versorgt 

werden, mit welchen Bussen sie wann wohin fahren 

können. 

 

Da sich unter den Bewohnern auch schwangere Frauen 

befinden, mussten diese darüber informiert werden, dass 
Sie sich zur Entbindung in einem Krankenhaus anmelden 

müssen – für die Anmeldung gibt es entsprechende 

Unterlagen hinsichtlich der Kostenübernahme durch die 

Gemeindeverwaltung. 

 

Wie sie sehen können, gibt es viele Ansatzpunkte sich zu 

engagieren. Wir werden nun in den kommenden Tagen 
versuchen, die konkreten Bedarfe zu ermitteln, um dann 

interessierte "Paten" bzw. "Mentoren" in die weitere Arbeit 

einführen zu können. 
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Die nächsten Schritte 

Das Treffen für die ehrenamtlichen Helfer ist nun für Januar geplant. Da hier die 

unterschiedlichsten Akteure mit am Tisch sitzen sollen, bedarf es für die Vorbereitung 

eines solchen Treffens einer etwas längeren Vorlaufzeit. Unabhängig davon würde ich 
bei einem konkreten Anlass (ein paar sind ja schon im oberen Teil erwähnt) diejenigen 

kurzfristig ansprechen, die sich für eine aktive Mitarbeit gemeldet haben. 

 

Mit letzter Rundmail, wurde ja auf die Plätzchenbackaktion von Frau Liesicke 

aufmerksam gemacht. Wer sich hier noch beteiligen möchte, möge sich bitte bei Frau 

Liesicke melden lis.liesicke@pro-translate.de. 

 
Ich möchte hier nochmal die Werbetrommel für unseren Dolmetscherpool rühren. 

Inzwischen haben wir Sprachmittler für Englisch, Italienisch und Albanisch. Haben 

Sie keine Scheu, wenn Sie von einer weiteren Sprache nur ein paar Brocken 

beherrschen, die Flüchtlinge sind ihnen für jede Hilfestellung dankbar. 

 

Ab Januar/Februar soll ein regelmäßiges "Deutsch-Sprachkurs" Angebot in Kürten 
etabliert werden. Wer sich für eine solche Mitarbeit interessiert, kann sich mit Herrn 

von Schöning, der dieses Projekt koordinieren wird, unter der E-Mailadresse 

evsblis@aol.com in Verbindung setzen. 

 

 

 
Herzliche Grüße 

 

 

 

 

 

Hilger Müller 
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